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mit einem von außen einge-
drehten Schulterwurf, Diet-
trich war mit einem O-Soto-
Gari erfolgreich. Simon Te-
wes siegte mit einem Sanka-
ku-Festhalter und Huth mit
einem Schulterwurf.

Durch das 6:2 stand dem
TSV Grafing rechnerisch das
Halbfinale offen. Weil aber
Moosburg überraschend ge-
gen Ingolstadt verlor, ver-
passten die Grafinger trotz
der guten Bilanz von 13 Sie-
gen und einem Unentschie-
den in 18 Kämpfen denkbar
knapp das Halbfinale. ez

besetzten Gewichte bescher-
ten den Ingolstädtern vier
Zähler. Mit Siegen von Sabo,
Huth und den Brüdern Si-
mon und Joshua Tewes laute-
te der Endstand 4:4. Danach
gingen die Bärenstädter hoch
motiviert gegen den TSV
Neufahrn auf die Matte. Alle
sechs gewannen ihre Kämpfe
vorzeitig. Jonas Broß holte
seinen Gegner mit einem
schönen Ko-Uchi-Maki-Ko-
mi von den Beinen, Joshua
Tewes fixierte seinen Gegner
im Bodenkampf. Sabo über-
raschte seinen Kontrahenten

gegen den SC Moosburg er-
trotzte Jonas Broß gegen ei-
nen klar schwereren Gegner
ein Remis. Eduard von Brie-
sen, Anthony Sabo und Jona-
than Huth erkämpften souve-
räne Siege. Nach Niederlagen
von Lutz Diettrich und Si-
mon Tewes lautete das Ender-
gebnis 4:3 für Moosburg.

In der zweiten Begegnung
mussten sich die Grafinger
mit der Kampfgemeinschaft
MTV/ESV Ingolstadt ausei-
nandersetzen. Niederlagen
von Denys Schröter und Lutz
Diettrich sowie die zwei un-

Grafing – Judotrainerin
Astrid Garmeier, die seit Kur-
zem die Grafinger U 14 be-
treut, stand bei der Vereins-
Mannschaftsmeisterschaft in
Kösching vor einem Problem
– ihr fehlten schwere Jungs.
Die drei oberen Gewichts-
klassen waren beim TSV Gra-
fing nicht besetzt. Um Abhilfe
zu schaffen, rutschten die
leichten Grafinger jeweils ei-
ne Gewichtsklasse nach
oben, so dass nur zwei Klas-
sen unbesetzt waren und
kampflos abgegeben werden
mussten. In der ersten Runde

Am Halbfinale vorbei geschlittert
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In der Bodenlage gepunktet: Der Grafinger Simon Tewes hielt
seinen Gegner geschickt nieder. FOTO: KN

Trainer will
Tore sehen

TSV Soyen –
TSV Emmering So. 15 Uhr
Den 3:1-Vorrundensieg pla-
nen die Emmeringer Mannen
um Christian Kramlinger zu
wiederholen. Der Coach er-
hofft sich wieder Treffer von
Goalgetter Christoph Kirch-
lechner, der gegen Ramerberg
noch rotgesperrt fehlte und
im Soyen-Hinspiel zwei Tref-
fer beisteuerte. „Wir können
in Soyen locker aufspielen.
So ein 0:0 wie gegen Ramer-
berg soll sich nicht mehr wie-
derholen. Ich will Tore se-
hen“, fordert Kramlinger. am

Emmering: Deinzer, Robeis, Chr. und Ste-
fan Kirchlechner, Sedlmaier, Breu, Bauer,
Wieser, Kirschbaum, Stabernak, Wiener,
Schwinghammer, Marx, Mayr.

A-KLASSE 3 ..........................

Abgeblockt Für die Basketballer des WSV Glonn
(im Bild: Robert Duilo) ist die Kreisli-

ga-Saison vorzeitig zu Ende. Der Klassenerhalt dürfte fix
sein, aber weil sich im Duell gegen Jettenbach zwei wei-
tere Spieler verletzten, musste Trainer Ulrich Berg das Li-
ga-Finale am Sonntag in Traunstein absagen. FOTO: SRO
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40 Jahre dabei Vielen Mitgliedern durfte die
Vorsitzende des ASV Glonn, El-

ke Spitzenberger, in der Jahreshauptversammlung für ih-
re Treue danken. So auch (v.l.) Hermann Lachenschmidt,
Paul Bredenholler, Norbert Claus, die alle seit 40 Jahren
dem ASV verbunden sind. FOTO: KN

ASV GLONN ............................................................................................

Spielt er mit Hand oder Fuß?
Baldhams Sascha Dubravcic
in der Klemme. FOTO: SRO

nach Plan. Seit fünf Runden
ist man ungeschlagen, zudem
gibt der Derbysieg gegen
Bruck besonderen Auftrieb.
„Nicht verlieren und uns gut
verkaufen“, lautet die Devise
von TSV-Chef Hans Heiler.am
Baldham-Vat. II: Starrach, Bouc, Dubrav-
cic, Fleck, Förster, Holubek, Emanuel Tobi-
as, Kovac, Künzig, Hinteregger, Rosen, Si-
rakov, Robert Simon.
Egmating: Kraut, Fritsche, Forstner, Ale-
xander Rudolf, Stammler, Müller, Thomas
Bernhard, Tristl, Riedl, Voglrieder, Meiner,
Herbst, Griffel, Jehl.

SV Bruck –
FC Aschheim II So. 14:00
Wiedergutmachung für die
4:5-Derbypleite in Egmating
ist bei den Bruckern angesagt.
„Unsere Leistung war nicht
schlecht, nur funktionierte
die Abwehr nicht. Fünf Ge-

Dornachs Reserve (Vorrunde
2:0) erscheint ein Team, das
wie der TSV auf einem Ab-
stiegsplatz liegt. Für Haage ist
klar: „Im ersten Heimspiel
nach der Winterpause zählen
nur drei Punkte.“ am
Grafing II: Wirnhier, Achatz, Brenner, Hir-
treiter, Deniz, M. Holzbauer, Keller, Ste-
phan Deistler, Gschwendner, Lohmeyer,
Morat, Molocher, Singer, Niebler, Subke.

SC Baldham-Vat. II –
TSV Egmating So. 13:00
Geht es nach den Wünschen
des neuen Trainers Roger
Bouc, soll im dritten Anlauf
unter seiner Regie der erste
Dreier eingefahren werden.
„Nach dem 3:1 in der Hinrun-
de sollte dies machbar sein“,
glaubt Bouc. Beim Gast aus
Egmating läuft derzeit alles

TSV Grasbrunn II –
FC Parsdorf So.12:30
Beim Zuhause noch unbe-
siegten Titelanwärter Gras-
brunn sind die Parsdofer Ki-
cker der Außenseiter (Hin-
runde 2:5). „Wir sind seit vier
Runden ohne Niederlage,
trainieren gut und fahren da-
her optimistisch nach Gras-
brunn“, sagt FCP-Sprecher
Jonas Pfeiffer. Trainer Mathi-
as Blasentreu muss wohl auf
den angeschlagenen Angrei-
fer Alex Kölbl verzichten. am

TSV Grafing II –
SV Dornach II So. 12:45
Eine der wichtigsten Begeg-
nungen steht am Sonntag für
das Grafinger Team von Trai-
ner Stefan Haage an. Mit

Nordderby in Hohenlinden
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ger, Frick, Blumenschein, Grill, Dominic
Matzig, L. Baum, Birnberger, Wegmaier,
Abstreiter, Reith, Unverdorben.

Forstinning II: Lehnert, Tillmann, Huber,
Kistler, Eisenreich, Engelhardt, Gröbner,
Götz, Gerhardt, Nagler, Ostermeier, Lehr-
mann, Mansbarth, Mielcarek. am

gentreffer haben wir in dieser
Saison noch nie bekommen“,
so SVB-Trainer Thomas
Holzbauer. Für Jochen
Specht kehrt Stefan Schlag-
haufer in den Kasten zurück.
Bruck: St. Schlaghaufer, Fuchs, Ma. u. Si.
Schlaghaufer, Demmel, B. Dengl, Grab-
maier, H. Riedl, Kainz, Körner, M. Wein-
hart, Ha. Holzbauer, Frey, Wahler. am

SV Hohenlinden –
VfB Forstinning II So. 14:30
„Unsere Mannschaft muss
sich ordentlich steigern. Ich
denke, Forstinning wird wie
immer bis zu den Haarspitzen
motiviert sein und einen hei-
ßen Kampf liefern“, vermutet
SVH-Sprecher Klaus Huf-
schmid. Hohenlinden fehlt
Max Baum (verletzt). am
SVH: Roß (T. Matzig), Prünster, Wandin-

„So können wir unser Kon-
terspiel besser aufziehen“, er-
klärt Dite das TSV-Konzept.

Anzings Pressesprecherin
Gerdi Ebert will die negative
Statistik des SVA gegen Zor-
neding jedoch Lügen strafen:
„Wir sind derzeit auf dem auf-
steigenden Ast und wollen ei-
ne kleine Serie starten. Gegen
Zorneding wollen wir schon
gewinnen.“ pöp

TSV Zorneding: Krumpholz, Schellinger,
Cuperus, Schreiner, Dite, Raith, Hennig,
Frühling, Konrad, Lerchenberger, Erazo.

SV Anzing: Ander, Sammer, Ess, Spaude,
Felgenhauer, Ebert, Scherzad, Zolfaghar,
Rauch, Frank, Spika, Schmid.

TSV Steinhöring –
Waldtrudering II So. 15:00
Von einem „Sechs-Punkte-
Spiel“ spricht Steinhörings
Coach Karl Klapper; der Trai-
ner ist sich sicher: „Wenn wir
gegen den TSV Waldtrude-
ring gewinnen, haben wir mit
dem Abstieg nichts mehr zu
tun.“ Laut dem Übungsleiter
wolle man von den Spielpaa-
rungen am Wochenende pro-
fitieren: „Ich gehe davon aus,
dass weder Pliening noch
Moosach punktet. Der TSV
Steinhöring kann der Gewin-
ner des Spieltags werden.“ pöp

TSV Steinhöring: M. Klapper, Haworth,
Bachleitner, Backa, Babe, Bachmaier, Rot-
herbl, Lechner, Peschke, Pion, Holzgaß-
ner, Huber, Stitzl.

te, Pressewart des TSV Zor-
neding, Mut aus der Statistik:
„In der Vergangenheit war
Anzing eigentlich immer ein
Drei-Punkte-Lieferant.“
Schon lange habe der SVA
nicht mehr beim Landkreis-
konkurrenten gewinnen kön-
nen, außerdem sei der große
Heimplatz ein weiterer Vor-
teil für die Zornedinger Elf
um Trainer Otto Krizanac:

die Harmonie zwischen Inte-
rimscoach und Mannschaft
nun auch in einem Sieg wi-
derspiegeln. Man wolle den
Kontakt nach oben nicht ver-
lieren, drei Punkte seien
Pflicht. pöp

TSV Zorneding –
SV Anzing So. 14:30
Im Duell gegen den SV An-
zing schöpft Christopher Di-

sonende das Traineramt der
zweiten Mannschaft, der erste
Auftritt unter seinem Kom-
mando gefiel ihm nicht. „Das
war ein schlechtes Spiel“, gibt
Weidenthaler zu, der aber
auch Positives beobachtete:
„Die Kommunikation zwi-
schen mir und dem Team
passt sehr gut, der Respekt ist
da.“ Gegen die zweite Garni-
tur des SC Kirchheim soll sich

Plienings Coach Jürgen Kier-
meir im Duell gegen Klassen-
primus ATSV Kirchseeon.
Seine Mannschaft könne nur
überraschen, denn eigentlich
sei nichts zu holen für den
Drittletzten der Liga: „Wir
müssen einfach kämpfen,
dann schauen wir mal“, er-
klärt Kiermeir das einfache
Konzept. Kirchseeon will den
Gegner jedoch keinesfalls un-
terschätzen, laut ATSV-Ab-
teilungsleiter Andreas Seiler
müsse man vor allem auf Plie-
ning-Stürmer Dominic Fu-
melli aufpassen: „Den müssen
wir in Schach halten.“ Den-
noch wolle man auswärts be-
stehen und attraktiven Offen-
sivfußball bieten. pöp
TSV Pliening: Mansvelders, Gessner, Mar-
tin Neubert, Michael Neubert, Chr. Rick-
hoff, M. Rickhoff, Fumelli, Henel, Trittma-
cher, Gerke, Eisermann, Friedl, Aschen-
brenner, Schleger.
ATSV Kirchseeon: Strobl, Zaege, Marter-
ner, Weinzierl, P. Jokic, S. Jokic, M. Maier,
Quandt, Bierwirth, Wöhry, Kornherr,
Hahne, Mucha, Hermer, Mazure.

SC Kirchheim II –
FC Falke II So. 14:30
„Ernüchtert“ sei Wolfgang
Weidenthaler, zweiter Vorsit-
zender des FC Falke Markt
Schwaben, nach der 0:3-Plei-
te im Spitzenspiel der Falken-
Reserve gegen den SV Heim-
stetten II gewesen. Der FC-
Vize übernimmt bis zum Sai-

TSV Moosach –
FC Dreistern Sa. 15:00
„Wir sind zum Punkten ver-
dammt“, erklärt Michael Ei-
senschmid, Pressesprecher
des TSV Moosach. Seine
Fußballmannschaft steht in
der Kreisklasse 6 momentan
auf dem vorletzten Platz; der
Gast vom FC Dreistern NT
(Rang vier) ist da ein harter
Prüfstein. „Natürlich ist der
Gegner Favorit“, wähnt sich
Eisenschmid in der Rolle des
Außenseiters, „aber es hilft ja
nichts. Wir müssen schauen,
dass wir da unten raus kom-
men.“ Man wolle daher min-
destens einen Punkt verteidi-
gen, der spielstarke Gegner
müsse auf heimischen Rasen
frühzeitig gestört werden. Da-
bei hofft Moosachs Presse-
wart auf einen ähnlich star-
ken Auftritt wie im Hinspiel
bei Dreistern: Man trennte
sich 2:2 und war auf Augen-
höhe. „Das könnte uns jetzt
Schwung geben“, meint Mi-
chael Eisenschmid. pöp
TSV Moosach: Gschwändler, Huber, Felix
Lechner, Florian Lechner, Hoyer, Jevrem-
cevic, Th. De Prato, S. De Prato, Forstner,
Maltpol, Eisenschmid, Sahiti, Aicher,
Kähm.

TSV Pliening –
ATSV Kirchseeon So. 14:30
Auf „Glück, Standards oder
eine feine Einzelaktion“ hofft

Gewinner des Spieltags gesucht
Ein Kandidat wäre Aufsteiger Steinhöring – Hartes Programm für die Kellerkinder Moosach und Pliening
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Alles Kopfarbeit: Kirchseeons Tobias Zaege macht’s mit seinem ATSV vor. FOTO: SRO

AKTUELLES
IN KÜRZE

FUSSBALL
A-Klasse 6
DJK Taufkirchen –
ASV Glonn So. 15:00
Beim Tabellenprimus
Taufkirchen ist der ASV
zu Gast. Glonns Sprecher
Wolfgang Gross rechnet
sich ein Remis aus: „Ge-
gen Teams aus den vorde-
ren Regionen kommen wir
immer gut weg. In der Vor-
runde mussten wir als
spielerisch bessere Elf
recht unglücklich mit 1:2
die Punkte abgeben“, so
Gross. „Zur Revanche
wird es aber nicht ganz rei-
chen.“ Bis auf Florian Un-
ger (verletzt) steht ASV-
Trainer Ralf Schedlbauer
der komplette Kader zur
Verfügung. am
Glonn: Gagula, Gross, Tobias Unger,
Stefer, Eichhorn, Ad. und Ra. Gart-
ner, Schindler, Mi. u. Jo. Kneifl, Mar-
tin Huber, Emmerig, Schubert.

SPORTKEGELN
Bestleistung umsonst
Die zweite Frauenmann-
schaft der Sportkeglerin-
nen des SKK 98 Poing un-
terlag beim Aufsteiger ESV
Freimann mit 2426:2353
Holz. Nach dem glänzen-
den Start mit der überra-
genden Helga Pieterse und
deren neuer persönlicher
Bestleistung (450) wäre
auch ein Sieg möglich ge-
wesen. Doch bis auf Vere-
na Wiedmaier (422) blie-
ben alle anderen Spielerin-
nen weit unter ihren Mög-
lichkeiten.

VOLTIGIEREN
Turnierpause zu Ende
Für die Voltigierer aus In-
gelsberg ist die Winterpau-
se zu Ende. Die Phase oh-
ne Turniere endet an die-
sem Wochenende. Team I
war bereits Anfang März
bei einem internen, positiv
verlaufenen Sichtungstur-
nier beim Bundeskader-
lehrgang aktiv, nun startet
die „Zweite Gruppe“ in
Leonberg bei der so ge-
nannten Voltigier-Trophy-
Süd. Dort werden sie im
Rahmen des Programms
„Voltigieren Pur“ ihre
neue Kür zeigen. Es wartet
auf sie nicht nur Konkur-
renz aus Deutschland,
sondern auch aus Öster-
reich und der Schweiz. Ei-
ne Woche später wird es
dann bei den Kreismeister-
schaften daheim am Reits-
berger Hof spannend.
Weitere Infos im Internet
unter www.vvi-online.de.

TRABEN
Ziel: Seriensiegerin
Acht stark besetzte Ren-
nen stehen am Sonntag ab
14 Uhr in Daglfing auf der
Tageskarte. Zur Seriensie-
gerin werden will dabei die
für die Interessen der Zor-
nedingerin Pia Platzer lau-
fende Sweet Dreams (Josef
Sparber). Die Stute könnte
gegen harte Konkurrenz,
u.a. den ebenfalls für die
Farben von Pia Platzer
laufenden Matois (Jochen
Haide), vor einem weite-
ren Volltreffer stehen. Als
härteste Widersacher des
favorisierten Seriensiegers
Enterprise (Jochen Haide)
gelten hingegen die Stall-
gefährten Tibur (Josef
Sparber) und Mr.Focus
(Peter Platzer).
Ein Fragezeichen steht
hinter dem Slowenen Lu-
cky Fonz (Georg Frick),
der mit dem Hohenlinde-
ner Profi als Catchdriver
nach einer Pause sein
Daglfing-Debüt gibt.
Im Endkampf mitmischen
könnte der unter der Regie
von Georg Frick laufende
Uno Star SR (Albrecht Au-
er), der mit dem Besitzer
im Sulky antritt. Invito
Corner (Peter Platzer) ist
allerdings ebenfalls für
vordere Ränge ins Kalkül
zu ziehen. spr

Double im Visier
Vaterstettens Männer gegen Meistermacher

Vaterstetten – Der Bezirks-
pokal im Basketball wird am
Sonntag in der Baldhamer
Realschulhalle für besondere
Atmosphäre sorgen. Denn so-
wohl die Frauenmannschaft
des TSV Vaterstetten (17 Uhr
gegen den TSV Wolnzach),
als auch der Bezirksliga Ost-
Champion bei den Herren
(19.30 Uhr gegen Dingolfing)
haben im Halbfinale Heim-
recht zugelost bekommen.

Die Männer um Trainer
Danny Paz müssen vier Wo-
chen nach ihrem Saisonende

wieder zu einem Pflichtspiel
ran. Den TVD besiegten die
Vaterstettener heuer zweimal.
„Aber es ist auch der letzte
Wasserburg-Bezwinger“, so
TSVV-Sprecher Jürgen May-
erhofer. Der Kader ist kom-
plett, nur hinter Topscorer
Jürgen Wieber (Lehrgang)
steht ein Fragezeichen. Das
Ziel: „Wir wollen ins Finale
und das Double holen“, so
Mayerhofer. Das Pikante da-
ran: Dort würde der Gegner
wohl wieder Vizemeister TSV
Wasserburg heißen. ola

BASKETBALL –POKAL ..................................................................


